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Verabschiedung im Jugendgericht! 
Am 26.09.19 wurde der Jugendrichter 

Karl-Heinz Rogoll in den Ruhestand verab-
schiedet. Im Konferenzsaal des Amtsge-
richts wurden dazu zahlreiche Professionelle 
aus den Bereichen Justiz, Soziales, Inneres, 
der JuHiS und von Freien Trägern der Ju-
gendhilfe begrüßt.  

Der Präsident des Amtsgerichts Bremen, 
Herr Lockfeldt, würdigte die engagierte Ar-
beit von Karl-Heinz Rogoll mit herzlichen 
und pointierten Worten. Herr Rogoll verab-
schiedete sich mit einer humor- und hoff-
nungsvollen Rede zur zukünftigen Zusam-
menarbeit von Jugendgericht und (freien) 
Trägern der Jugendhilfe.  

Der TOA Bremen wünscht ihm alles Gute 
für seinen neuen Lebensabschnitt! 

zur Weihnachtsfeier und zum Gesamtausschuss  

des Täter-Opfer-Ausgleich Bremen 
 
Wir möchten auch in diesem Jahr, in guter Tradition, mit allen  
Kooperationspartner*innen und weiteren Gästen im Rahmen einer  

kleinen Feier das Jahr ausklingen lassen. 
Dazu möchten wir auch Sie ganz herzlich einladen für  

Mittwoch, den 11.12.2019, von 15:00 bis 17:30 Uhr, 

im Alten Fundamt, 

Auf der Kuhlen 1a, 28203 Bremen 

Tagesordnung: 

• Rückblick auf das Jahr 2019 mit Berichten aus den Regionen und Projekten 

• Ausblick, Wünsche & Anregungen für das Jahr 2020 

• Neue Projekte des TOA Bremen 
• Beisammensein bei Getränken und Weihnachtsgebäck  

Einladung  

Neuer TOA-Schlichtungsraum 

in der Stadtmitte 
 

Durch den geplanten Umzug der 
Umweltbehörde in die Überseestadt 
mussten wir uns von unserem Schlich-
tungsraum in der Innenstadt beim Se-
nator für Umwelt, Bau & Verkehr tren-
nen. Dankeswerterweise haben wir 
schnell einen geeigneten Gesprächs-
raum im Sozialzentrum Mitte zur Verfü-
gung gestellt bekommen. 

Hier schlichtet der hauptamtliche 
Mitarbeiter Herr Steudel montag- und 
dienstagnachmittags nach vorheriger 
Terminvereinbarung. 
  

 

Aus den TOA-Regionalbeiräten: 

Der Regionalbeirat Ost tagt am 14.11. um 10:00 Uhr in den Räumen der SDdJ zum The-
ma „Neue EU Richtlinie, zum Schutz Minderjähriger im Strafverfahren“. 
Der Regionalbeirat Nord tagt am 21.11. um 14:30 Uhr im Sozialzentrum Nord, Am Se-
danplatz 7, u.a. zum Thema Cyberbetrug und Vermögensabschöpfung. 



  
 

Wir würden uns über Ihre Teilnahme und die Ihrer Kolleg*innen sehr freuen und möchten Sie bit-
ten, sich bei uns bis zum 02. Dezember anzumelden. 
Dies kann schriftlich/per Fax mithilfe des unteren Abschnitts erfolgen, per Email an 
hilbers@toa-bremen.de oder telefonisch bei Herrn Hilbers unter 79 28 28 91.  

Das Team des Täter-Opfer-Ausgleich Bremen 
�----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Name:___________________________    
 
Institution:________________________ 
 
Hiermit melde ich mich für den Gesamtausschuss und die Weihnachtsfeier des TOA am 11.12.2019 um 
15:00 Uhr an. 
 

Anschrift: TOA Bremen, c/o SDdJ, Am Wall 193, 28195 Bremen (auch per Botenpost) 
Fax: 79 411 20 

 

Name:     Robert Kopp 
 
Beruf:     Polizeibeamter 
     
Institution:    Schutzpolizei 
 
Seit wann?  1980 

 
Was genau ist ihr Aufgabenbereich? 
Wir sind eigentlich uniformierte Streetworker, die bestrebt sind, ein gut funktionierendes 
Netzwerk zu haben und zu pflegen. Wir vermitteln in Streifragen zwischen den einzelnen Par-
teien und unser Ziel ist es, ein subjektives Sicherheitsgefühl zu erzeugen. Anders ausgedrückt: 
Wir betreiben Prävention, damit es nicht zur Repression kommt. 
 
Aus welchen Gründen regen Sie Fälle zum TOA-Versuch an? 

Wenn sich beide Streitparteien dermaßen festgesetzt haben und wir mit unserem Schlich-
tungsangebot auch nicht mehr punkten können. 
 
Welche Fälle sind für einen TOA-Versuch aus Ihrer Sicht ungeeignet? 
Meines Erachtens nach bei Straftaten gegen Vollstreckungsbeamte, da hier die tätige Reue 
von der Beschuldigtenseite eindeutig vom Rechtsanwalt gesteuert ist. Dies sind zumindest 
meine persönlichen Erfahrungswerte. 
 
Welche Vorteile bietet Ihrer Meinung nach der TOA-Versuch für Beschuldigte, welche für 
Geschädigte? 

Der Beschuldigte kann so unter bestimmten Auflagen seiner regulären Strafe entgehen. 
Dem Geschädigten kann Genugtuung wiederfahren, da er von einer gewissen Reue des 
Beschuldigten ausgehen kann. 
 
Was wünschen Sie sich für die zukünftige Kooperation mit dem TOA und/oder vom TOA? 

Weiterhin einen guten Austausch, so wie er bisher auch praktiziert wird… 
 

Der Täter-Opfer-Ausgleich dankt Ihnen für dieses Interview! 
 

 


